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Thomas Bauer, Kathi und Hans Slauf, Michael und Karin Baumgarth sowie Ti-
na Eder (v.l.) feiern einen gelungenen Kabarett-Abend. Foto: Susicky
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Joesi Prokopetz mit Gabriele Eisnecker, Bürgermeister Karl Schlögl und Bar-
bara und Fritz-Gabriel Bauer. Foto: Susicky
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Traude Votruba, Hilde Havlicek, Anton Guber, Traude Eripek, Bürgermeister Karl Schlögl, Ga-
briele Binder-Maier, Harald Wolkerstorfer und die Töchter Uschi Eripek und Eva Köck-Eripek
(v.l.) bei der Geburtstagsfeier im Stadtsaal. Foto: Susicky
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Bei der Premierenfeier (v.l.): Helen Heinzl-Hackl, Nicola Cambruzzi, Regisseur Michael Köck,
Bürgermeister Karl Schlögl, Lena Scherz, Martin Heinzl, Lydia Schmatz und Regina Sykora.
Foto: Susicky
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Gratulation vom
Oscar-Gewinner

Kabarett-Altmeister
Joesi Prokopetz gas-

tierte im Rahmen des PUKK
mit seinem aktuellen Pro-
gramm „Die Schöpfung – ei-
ne Beschwerde“ im Purkers-
dorfer Stadtsaal.

Nach dem umjubelten Auf-
tritt lud Veranstalter Niki
Neunteufel noch zu einem
Umtrunk ins Nikodemus, wo
neben Oscar-Gewinner
Fritz-Gabriel Bauer auch
Bürgermeister Karl Schlögl
sowie Hans und Kathi Slauf
und die Volksbank-Manager
Michael Baumgarth und
Thomas Bauer zum Auftritt
gratulierten.

Gemütliches
Zusammensein

„Kein Fest der Anspra-
chen, sondern ein ge-

mütliches Zusammensein“,
versprach Bürgermeister
Karl Schlögl anlässlich des
70. Geburtstages von Trau-
de Eripek. Einer ehemaligen
Bürgermeisterin von Pur-
kersdorf und einer Frau, die
aus dem gesellschaftlichen
Leben aus Purkersdorf und
der Umgebung seit Jahrzehn-
ten nicht wegzudenken ist,
geht es aber doch nicht ganz
ohne Ansprachen.

„Traude Eripek hat ganz
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wenige Schwächen, hat in
ihrem Leben aber sehr viel
bewegt“, lobte Schlögl und
beschrieb das Geburtstags-
kind als „Frau, die immer
fröhlich ist“ und sich sehr im
Vereinsleben von Purkers-
dorf engagiert. Eripek freute
sich, dass „viele Freunde an-
wesend sind“. „So viel Lob
muss man einmal aushal-
ten“, meinte sie auch und er-
zählte kurz aus ihrem Leben.

Es gratulierten unter an-
derem die Nationalratsabge-
ordneten Gabriele Binder-
Maier und Hannes Wenin-
ger, Landtagspräsident
Franz Gartner, Bundesmi-
nisterin a.D. Hilde Havlicek,
Landesrätin a.D. Traude Vo-
truba sowie zahlreiche Pur-
kersdorfer Persönlichkeiten.

Auf Lebemann
angestoßen

Nach der Premiere von
„Der keuche Lebemann“

stießen die Mitglieder des
Theater Purkersdorf mit Bür-
germeister Karl Schlögl auf
eine gelungene Produktion
an.
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